Pressemitteilung vom 8.3.2001

GAL will Nachbarschaftshilfe

für Alleinerziehende

Allein erziehende Mütter und Väter bewältigen ihren Lebensalltag besser, wenn sie auf Nachbarschaftshilfe zurückgreifen können. Diese Erfahrung greift GAL-Stadtrat Wolfgang Budde in seinem jüngsten Brief an OB Lauer auf. Darin schlägt er vor, dass die Stadtbau GmbH bei Neubelegungen künftig bevorzugt Ein-Eltern-Familien in benachbarten Wohnungen und Häusern unterbringt. "Familien mit nur einem Elternteil sind mehr als andere auf Hilfe von außen angewiesen", unterstreicht der sozialpolitische Sprecher der GAL in seinem Schreiben. "da ist die Hilfe durch Familien, die in der gleichen Lage sind, ein wertvolles Potential, das auf diese Weise gezielt gefördert werden könnte."

Mit freundlichen Grüßen

Sylvia Schaible (Fraktionsgeschäftsführerin)

